
5. Und freut sich über alle,
die fromm und freundlich sind;
denn solche liebt von Herzen
das liebe Himmelskind.

6. Wird sie auch reich bedenken
mit Lust aufs allerbest',
und wird sie schön beschenken
zum lieben Weihnachtsfest.

7. Heut schlafen noch die Kinder
und sehn es nur im Traum;
doch morgen tanzen und springen
sie um den Weihnachtsbaum.

Robert Reinick.

233. Das Kind in der Krippe.

1. Ihr Kinderlein, kommet! o, kommet doch all'!
Zur Krippe her kommet in Bethlehems Stall
und seht, was in dieser hochheiligen Nacht
der Vater im Himmel für Freude uns macht.

2. O, seht in der Krippe im nächtlichen Stall,
seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl
in reinlichen Windeln das himmlische Kind,
viel schöner und holder, als Engel es sind.

3. Da liegt es, ach, Kinder! auf Heu und auf Stroh,
Maria und Joseph betrachten es froh;
die redlichen Hirten knien betend davor,
hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor.

4.O, beugt wie die Hirten anbetend die Knie;
erhebet die Händlein und danket wie sie!
Stimmt freudig, ihr Kinder — wer sollt sich nicht freun? —
stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein!

Christoph v. Schmid.
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